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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Wertingen 1862 e.V. : TSV Wemding II 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

Trauner bleibt gegen den TSV Wemding II ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Wemding II hat der TSV Wertingen 1862 e.V. am Samstag
in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 DLG/DON
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gesammelt. Beim TSV Wemding II lief nicht viel zusammen.
Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:10 behielten die
Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Wemding II mit 3
eingesetzten antrat angereist war.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Trauner / Lamb ihre
Gegner Rieger / Rieger beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Nur einen Satz verloren
Weiser / Schmid bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Schubert / Meyer und holten somit einen Punkt
für ihre Mannschaft. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Granzer / Rosenwirth
zunächst nicht gut aus, so gewannen Dworschak / Bacher im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwischenzeitlich musste Fabian Trauner zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Manuel Rieger aber dennoch sicher mit 11:4, 8:11, 11:6, 11:6
ein. Norbert Weiser machte mit Erich Schubert beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden
konnten. Dann ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Eher wenig Gegenwehr bekam Simon Lamb beim 11:7, 11:5, 11:3
von Ferdinand Meyer. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte danach Andreas Dworschak beim 8:11, 11:
7, 11:13, 11:8, 11:6 gegen Manfred Rieger, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Mit 3:1 hatte Jürgen Bacher im Doppel gegen
Werner Rosenwirth die Nase vorn. Nicht so gut lief es dagegen für Wolfgang Schmid beim 10:12, 9:
11, 11:13 gegen Kurt Granzer, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Beachtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Erich Schubert zunächst nicht gut aus, so gewann Fabian Trauner im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:0 (Trauner) und 8:9 (Schubert). Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Wertingen 1862 e.V. am 03.03.2023 gegen den FC
1920 Gundelfingen II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 03.03.2023 gegen den TSV Harburg 1907 II versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Wertingen 1862 e.V.

Doppel: Trauner / Lamb 1:0, Weiser / Schmid 1:0, Dworschak / Bacher 1:0 
Einzel: F. Trauner 2:0, N. Weiser 1:0, S. Lamb 1:0, A. Dworschak 1:0, J. Bacher 1:0, W. Schmid 0:1 

 TSV Wemding II
Doppel: Schubert / Meyer 0:1, Rieger / Rieger 0:1, Granzer / Rosenwirth 0:1 
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Einzel: E. Schubert 0:2, M. Rieger 0:1, M. Rieger 0:1, F. Meyer 0:1, K. Granzer 1:0, W. Rosenwirth 0:
1


